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Hallo Nirtak,

puh, ich bin kein Italienprofi, war aber sicherlich im Laufe meines Lebens bestimmt 10 mal da
(u.a. durch Kursfahrten) und in verschiedenen Regionen. Für Familien ist die Region um
Venedig herrlich und man bekommt dort einen klassischen Strand-Meer-Badeurlaub mit
leckerem Eis. Wir wollten diesen Sommer hin, haben aber nichts mehr für uns bekommen
(Anfragen im Herbst 2021 für Sommer 2022). Bibione ist halt wirklich eine beliebte Gegend.
Aber vielleicht hast du jetzt mehr Glück, wenn du die Reise in 1,5 Jahren planst. (Ohh, du willst
in ein paar Monaten los? Good luck! Das könnte schwieirg werden) Venedig ist auf jeden Fall
einen Ausflug wert, aber natürlich total überlaufen. Die Fähre ist aber bestimmt spannend für
die Kids.

So richtig, richtig italienisches Lebensgefühl bekommt man in Bibione, meiner Meinung nach,
noch nicht. Da muss man südlicher und abgelegener reisen. Es gibt wunderschöne (aber
vielfach auch morbide) Städte, die man am besten per Fuß erlaufen und erfahren kann. Dann
ist jedoch immer fraglich, ob das mit den Kids so funktioniert. Rom etc. würde ich nicht mit
meinen Kindern besuchen, bevor sie erheblich älter sind. Die Stadt ist wunderschön, aber
sooooooooo überfüllt.

Der Gardasee ist für mich ganz hübsch anzusehen, aber dort hatte ich überhaupt kein
Italiengefühl.

Welche Unterkunfstart schwebt euch denn vor? Sowohl privat als auch auf den Kursfahrten war
ich mehrfach auf Campingplätzen in solchen "Dauerzelten" und fand sie für den Zeitraum auch
total okay.
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